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Am 9.9.2023 findet die beliebte Eventmeile im Zentrum von 
Ebreichsdorf statt. Den Besuchern werden heuer 10 Stationen gebo-
ten, an denen es für jede Altersgruppe entsprechendes Programm 
und kulinarische Köstlichkeiten geben wird. Livebands, Showein-
lagen, div. Kinderstationen und vieles mehr sind wieder ein fixer 
Bestandteil des Rahmenprogramms.� Weiterlesen auf Seite 5

Stadtfest 2023 mit 10 Stationen

Jetzt online anmelden unter: my.raceresult.com/249284/

20. Int. Ebreichsdorfer Stadtlauf
10. Nordic Walking Bewerb

Sonntag, 24. September 2023
Beginn: 09.00 Uhr, Rathausplatz

Knirpsenlauf 400 m, U8 – U14 1.100 m
U16, U18 und Hobbylauf 3.300 m, Volkslauf 6.666 m

Hauptlauf 10.000 m, Nordic Walking 6.000 m

 
Die ersten 350 Anmeldungen erhalten ein "Startersackerl"
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

gleich am 2. September beginnt das Monat mit einem echten Höhepunkt für 
unsere Stadt! Die neue Pottendorfer Linie und der neue Bahnhof werden feier-
lich in Betrieb genommen und der erste Zug wird am Vormittag bei uns ein-
treffen. Mit einem großen Fest soll das Bauprojekt, das uns viele Jahrzehnte 
beschäftigt und für zahlreiche politische Diskussionen gesorgt hat, abgeschlos-
sen werden. Für unsere Stadt ist das ein echter Meilenstein und vor allem 
unsere Kinder und Enkelkinder werden in den kommenden Jahrzehnten von 
der Modernisierung der Bahn und ihren attraktiven Anschlüssen nach Wien 
und Wr. Neustadt profitieren.

Aber auch das neue Schuljahr hat uns wieder und hunderte Kinder starten im 
Kindergarten und in unseren Schulen in eine neue Herausforderung. Ihnen, 
den Eltern und allen PädagogInnen und unterstützenden Kräften wünsche ich 

einen guten Start ins neue Schuljahr und alles Gute. Bildung ist für mich ganz ein zentrales Anliegen und daher habe ich 
mich bereits im Frühjahr mit unserer Bildungs-Stadträtin zusammengesetzt, um den weiteren Ausbau unserer Bildungs-
einrichtungen voranzutreiben. Es freut mich daher sehr, dass wir bereits jetzt mittendrin sind, 2 Kindergarten-Gruppen 
in Ebreichsdorf, 3 Gruppen in Unterwaltersdorf und in Kürze auch einen völlig neuen Kindergarten beim City Center in 
Ebreichsdorf zu errichten, um in Summe 10 neue Kindergartengruppen ab Ende 2024 im Angebot zu haben. Natürlich 
wird auch in unsere Schulen weiter investiert und die Volksschule in Unterwaltersdorf wird zusätzliche Klassenräume 
und eine Erweiterung des Horts erhalten. Noch im Herbst wollen wir mit der finalen Planung und Umsetzung der neuen 
Musikschule beginnen. Durch die Erweiterung mit den Gemeinden Hof und Au am Leithaberge werden wir ein noch 
attraktiveres Angebot schaffen und hoffentlich bald auch ein neues Gebäude präsentieren können.

Natürlich kommt auch die Kultur im Herbst nicht zu kurz und unser Kultur-Stadtrat Salih Derinyol hat sich auch heuer 
wieder – neben dem bereits traditionellen Oktoberfest in der FF Scheune am 21. Oktober – mehrere Highlights im Sep-
tember einfallen lassen. Unser Stadtfest wird heuer am 9. September stattfinden und erstmals macht ein Fischmarkt 
am Marktplatzl von 15.-16.9. bei uns Station. Am 20. September ist Ebreichsdorf das Zentrum der Krimifreunde, denn 
der berühmte Autor Andreas Gruber wird sein neues Buch „Rachefrühling“ erstmals in Österreich um 19 Uhr im Alten 
Rathaus vorstellen.

Unser Sport- & Finanzstadtrat, Vize-Bürgermeister Christian Pusch lädt alle sportlichen EbreichsdorferInnen zum Jubi-
läums-Stadtlauf. Am 24. September findet der 20. Stadtlauf statt und ich freue mich auf ein großes Teilnehmerfeld!

Und nicht zu vergessen unser Riesenprojekt „der Längste Park“ auf der alten Bahntrasse. Unser Stadtrat für Stadtpla-
nung, Harald Kuchwalek, ist mit viel Herzblut und Engagement dabei, die ersten wesentlichen Eckpfeiler einzuschlagen, 
um zügig mit der Planung und Umsetzung voranzukommen. Am wichtigsten ist es jetzt, mit unserer Verkehrs-Stadträtin 
Claudia Dallinger den kommenden Geh- & Radweg und alle Straßenquerungen des neuen Parks zu finalisieren. Erst 
wenn wir diese Themen abgeschlossen haben, können wir uns mit aller Kraft um die Gestaltung der restlichen Flächen 
kümmern. Hierfür wird eine ausgebildete Landschaftsplanerin aufgenommen, die uns professionell in den kommenden 
Jahren begleiten wird, um die zahlreichen Ideen von Ihnen auch möglichst zeitnah umzusetzen und an den richtigen 
Stellen zu platzieren.

Sie sehen, der Herbst wird ein besonders aktiver in unserer Stadt und ich habe Ihnen in meinem Artikel nur einen kom-
pakten Überblick der größeren Vorhaben gegeben. Viele – genauso wichtige – Projekte und Ideen werden von allen 
StadträtInnen und dem Gemeinderat mit tatkräftiger Unterstützung unserer MitarbeiterInnen in der Verwaltung und dem 
Bauhof umgesetzt, denn immerhin gilt es auch, unser Projekt „900 Bäume“ im Herbst mit zahlreichen neuen Pflanzun-
gen voranzutreiben. Umwelt-Stadträtin Maria Melchior ist hier stets bemüht, geeignete Plätze zu finden, um weitere 
Bäume setzen zu können. Wenn Sie noch einen guten Platz für einen jungen Baum wissen, dann informieren Sie uns 
bitte darüber.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Start in den September und freue mich, Sie hoffentlich bei vielen erwähnten Ver-
anstaltungen persönlich zu treffen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Der September hat es in sich …

Ihr

LAbg. Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf: Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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AKTUELL

Kinder verhalten sich im Straßenverkehr anders: Sie 
sehen, hören und fühlen anders, nehmen ihre Umwelt aus 
einer anderen Perspektive wahr. Vorsicht und Rücksicht 
sind daher im Straßenverkehr das absolute A & O – damit 
Sicherheit Schule macht. 

Gemeinsam statt einsam: Schulwegtraining
Erstklässler brauchen auch Sicherheit erster Klasse. Um 
achtsam in eine eigenständige aktive Mobilität hinein-
zuwachsen, bedarf es eines gemeinsamen Schulweg-
trainings mit Mama oder Papa. 
Grundsätzlich gilt: Der kürzeste 
Schulweg ist nicht immer der 
sicherste. 

Experten-Tipps für einen sicheren Schulweg� Kuratorium für Verkehrssicherheit

►	Trainierter Alleingang: Ist der beste Schulweg ausge-
wählt, gehen Sie mit Ihrem Kind mehrmals die Strecke 
ab und erklären ihm, warum es wo gefährlich ist und 
worauf es als Fußgänger achten muss. Lassen Sie sich 
dann nach einigen Trainingstagen von Ihrem Kind füh-
ren, das sein Verhalten kommentiert. So wird klar, ob 
alles richtig verstanden wurde.

►	Konstruktive Kritik: Korrigieren Sie Ihr Kind sachlich 
bei Fehlverhalten und loben Sie es ausdrücklich bei 
richtigem Verhalten. Motivierendes Feedback hat Ver-
stärkerwirkung.

►	Zu zweit – zur Sicherheit: Begleiten Sie Ihr Kind so 
lange, bis es reif für den ersten Alleingang ist.

►	Reality Check: Unternehmen Sie die Trainingsgänge 
an Schul- bzw. Arbeitstagen, morgens und mittags, 
damit authentische Bedingungen vorherrschen.

►	Grün ist nicht genug: Auch bei grünen Fußgängeram-
peln immer nach beiden Seiten schauen und auf mög-
liche Abbieger achten. Wenn die Ampel während des 
Überquerens auf Rot wechselt, zügig weitergehen.

►	Schutzlos am Schutzweg: Die weißen Streifen auf 
der Straße sind kein Garant für Sicherheit. Erklären Sie 
Ihrem Kind, dass leider nicht alle Fahrer vor dem Zebra-
streifen anhalten. Vor dem Schutzweg also immer ste-
hen bleiben und nach beiden Seiten schauen. Erst los-
gehen, wenn die Fahrbahn frei ist oder alle Fahrzeuge 
– aus allen Fahrtrichtungen – angehalten haben. Dabei 
auch auf eventuell überholende Fahrzeuge achten!

►	Elternauge, sei wachsam: Beobachten Sie mit zeitli-
chem Abstand immer wieder das Verhalten Ihres Kin-
des – nach Möglichkeit auch auf dem Heimweg, denn 
nach stundenlangem Sitzen ist der kindliche Bewe-
gungsdrang besonders groß.

►	Schluss mit Elterntaxi: Bringen Sie Ihren Nachwuchs 
nur in Ausnahmefällen mit dem Pkw zur Schule oder 
nach Hause. Kinder, die nur als Pkw-Passagiere am 
Straßenverkehr teilnehmen, lernen nicht, selbst mit 
Situationen im Straßenverkehr umzugehen. Überdies 
wird das Verkehrsaufkommen im Schulumfeld durch 
Elternfahrzeuge unnötig erhöht, was wiederum andere 
Kinder gefährdet.

►	Thema Schulbus: Aufmerksam und ruhig an der Halte-
stelle warten, bis der Bus eingefahren ist. Disziplin beim 
Ein- und Aussteigen. Die Straße nicht direkt vor oder 
hinter dem Bus überqueren, sondern warten, bis dieser 
die Haltestelle verlassen hat.

►	Vorbildwirkung: Nicht nur beim Schulwegtraining, son-
dern ganz generell sollten Erwachsene Vorbilder sein 
und der jungen Generation richtiges und somit sicheres 
Verhalten vorleben.

►	Sichtbarkeit ist Sicherheit: Reflektoren und Pendel-
blitze auf Kleidung, Schultasche & Co. machen aus 
grauen Mäusen strahlende Lichtgestalten – erhöhte 
Sichtbarkeit kann auch in der Morgendämmerung 
Leben retten.

►	Der Vertrauensgrundsatz ist nicht auf Kinder 
anwendbar! Jedes Verhalten von Kindern im Stra-
ßenumfeld, auch das unvernünftigste, muss jederzeit 
einkalkuliert werden.

►	Der „unsichtbare Schutzweg“ gilt immer und über-
all. Wollen Kinder – einzeln oder in Gruppen, beauf-
sichtigt oder unbeaufsichtigt – die Fahrbahn überque-
ren, müssen Fahrzeuglenker ihnen das ungehinderte 
und ungefährdete Überqueren der Fahrbahn ermög-
lichen und bei Bedarf dafür anhalten.

►	Fahrer müssen überall dort, wo mit Kindern 
gerechnet werden muss, langsamer fahren. 
Besonders im Umkreis von Kindergärten, Schulen, 
Sport- und Spielplätzen und ähnlichen Einrichtun-
gen – wer dort zu schnell unterwegs ist, dem drohen 
neben einer Geldstrafe auch Führerscheinentzug und 
Nachschulung.

Im September beginnt für viele Schüler wieder der Schulalltag. 
Egal mit welchem Verkehrsmittel die Kinder in die Schule 
kommen, sie müssen Verkehrsregeln sowie den Umgang 
mit möglichen Gefahren erst (er)lernen. Dafür sollten die 
letzten Tage vor dem Schulstart für ein gezieltes Training des 
Verhaltens am Schulweg genutzt werden. Folgende Experten-
Tipps zeigen, wie Kinder und Begleitpersonen den Schulweg 
sicherer gestalten können.

KFV-Tipps für den sicheren Schulweg

Schulweg-Regeln für Fahrzeuglenker

DANKE
für Ihre Rücksichtnahme
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Am 9. September findet die 
beliebte Eventmeile im Zentrum von 
Ebreichsdorf statt.

Den Besuchern werden heuer 10 
Stationen geboten, an denen es für 
jede Altersgruppe entsprechendes 
Programm und kulinarische Köstlich-
keiten geben wird.

Livebands, Showeinlagen, div. 
Kinderstationen und vieles mehr sind 
wieder ein fixer Bestandteil des Rah-
menprogramms. 

Außerdem dürfen wir die „Austrian 
Triker und Biker mit Herz für Kinder“ 
bei diesem Event begrüßen, die für 
die ortsansässige Hans Hofer Schule 

Spenden sammelt, um eine Gehhilfe 
im Wert von 10.000 Euro zu erwer-
ben. Sammelboxen finden Sie bei 
allen Stationen. Bei Station 3 haben 

Sie auch die Möglich-
keit, eine Runde mit 
den Trikes mitzufahren.

Besonders für die 
Jugend in der Groß-
gemeinde, aber auch 
für Familien und Jung-
gebliebene, wird im 
Zuge des Stadtfestes 
die Firma Riedl einen 
Vergnügungspark auf-
bauen. Dieser wird von 
Freitag bis Sonntag 
beim „Alten Bahnhof“ 
von 11:00-20:00 Uhr 
geöffnet sein. Speziell 

am 8.9.2023 wird es in 
der Zeit von 14:00-16:00 Uhr einen 
Kindernachmittag mit ermäßigten 
Fahrpreisen geben.

Details zum Programm und den 
einzelnen Stationen finden Sie im bei-
liegenden Programmfolder. � ■

Ebreichsdorfer Stadtfest am 9.9.2023� Sabine Schabauer

Neu im Goldkabinett: Schatz von Ebreichsdorf� Naturhistorisches Museum Wien

2019/20 wurde bei archäologi-
schen Ausgrabungen durch die Nove-
tus GmbH im Zuge des Ausbaus der 
Pottendorfer Linie durch die ÖBB in 
der spätbronzezeitlichen Siedlung 
von Ebreichsdorf ein insgesamt fünf 
Objektgruppen umfassender Gold-
schatz entdeckt. 

Herausragend bei diesem Depot-
fund ist eine fein verzierte goldene 
Schale, die bisher im mitteleuropäi-
schen Raum einzigartig ist.

Schalen dieser Art werden übli-
cherweise als Kultgegenstände inter-
pretiert. Auch das Dekor unterstreicht 
den kultischen Charakter der Schale, 
da es in Verbindung mit einem in der 
Bronzezeit weit verbreiteten Sonnen-
kult zu sehen ist. Neben der Gold-
schale umfasst der Schatz mehrere 
Goldspiralen bzw. -spiralenbündel 
sowie ein Goldfadenkonvolut, bei dem 
es sich nach ersten Analysen durch 

Expert*innen des Naturhistorischen 
Museums Wien um die Reste eines 
golddurchwirkten Textils mit von Gold-
fäden umwickelten Fransen handeln 
dürfte. Verschiedene Golddrähte hiel-
ten sowohl das Goldfadenbündel als 
auch das gesamte Konvolut zusam-
men.

Sie wurden vor 3.100 Jahren 
angefertigt, verwendet, und dann im 
Bereich einer Siedlung in der Erde 
verborgen. Die Gründe dafür wis-
sen wir nicht. Die jeweilige Motiva-
tion dahinter kann vom Verstecken 
eines Schatzes bei drohender Gefahr 
genauso liegen wie einer rituellen Nie-
derlegung kostbarer Objekte, um etwa 
eine Gottheit zu ehren. Da die Schatz-
funde aus schriftloser Zeit stammen, 
bleibt es geheimnisvoll.

Die Goldobjekte wurden unter-
sucht, um Näheres über die Her-
stellung und Herkunft des Goldes 

herauszufinden und durch das Bun-
desdenkmalamt restauriert. Seit 
18.8.2023 wird der Goldschatz in der 
Zentralvitrine des NHW Wien ausge-
stellt.� ■
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Die Eröffnung des 
neuen Bahnhofs in 
Ebreichsdorf zieht 
viele Veränderungen 
für unsere Stadt-
gemeinde mit sich. 

Die Verkehrsflüsse der PKW-Fahr-
ten ändern sich. Der Radverkehr wird 
verstärkt sein. Die Busse haben neue 
Routen und geänderte Linienführun-
gen. Alle Regionalbuslinien, ausge-
nommen Linie 329, fahren den neuen 
Bahnhof in Ebreichsdorf an.

Die Änderungen bei den Buslinien 
– wir haben schon berichtet – finden 
Sie auf der Gemeinde-Homepage 
und teilweise in dieser Ausgabe. Bitte 
überprüfen Sie vor Fahrtantritt die 
Fahrpläne der Busse und Züge auf 
AnachB.vor.at oder über die kosten-
lose VOR AnachB App. Es können 
kurzfristig Änderungen erfolgen.

Die Haltestelle Bahnhof Ebreichs-
dorf wurde auch für die Busse aufge-
lassen. Der Schülerverkehr wird ab 
September an Schultagen über die 

Schulgasse in Ebreichsdorf geführt 
und der Halt befindet sich direkt vor 
der NMS. Bitte beachten Sie, sofern 
Sie Ihre Kinder mit dem Auto zur 
Schule bringen, dass Sie nur auf 
Parkplätzen halten. An dieser Stelle 
möchte ich auch darauf hinweisen, 
dass die Schulgasse eine Einbahn-
straße ist. 

Die Haltestelle Bahnhof Weigels-
dorf ist für den Bahnverkehr eben-
falls aufgelassen. Bis Jahresende 
hält noch der Citybus, welcher 2024 
durch ein Sammeltaxi ersetzt wird. 
Auf der Wr. Neustädter Straße, Orts-
grenze Weigelsdorf haben wir um 
eine zusätzliche Haltestelle ange-
sucht, um die Nutzung der Busse zu 
vereinfachen. 

Bei der alten Trasse wurde auf-
grund des Wegfalls des Bahnüber-
gangs auf der Bahnstraße in Ebreichs-
dorf eine Querungshilfe errichtet. Dies 
war schon ein jahrelanger Wunsch 
und konnte nun endlich umgesetzt 
werden. Zukünftig wird der Radver-

kehr von der Ostseite der Bahnstraße 
auf die Nordseite geleitet und über 
den derzeitigen Lückenschluss von 
Silogasse bis Jägerzeile weiter Rich-
tung Unterwaltersdorf geführt werden. 
Hier warten wir noch auf die notwen-
dige Verkehrsverhandlung, um mit 
den Umbauarbeiten zwischen Silo-
gasse und Betriebsstraße beginnen 
zu können. 

Der neue Bahnhof ist von all unse-
ren Ortsteilen mit dem Rad zu errei-
chen. Zusätzlich zu den gemischten 
Geh- und Radwegen entlang der 
Bahnstraße besteht auch die Mög-
lichkeit, ost- und westseitig der neuen 
Bahntrasse vom Fischa-Radweg kom-
mend oder über den Piestingau Geh- 
und Radweg den Bahnhof bequem zu 
erreichen. Beidseitig des Bahnhofs-
gebäudes befinden sich zahlreiche 
Fahrradabstellanlagen.

 
Claudia Dallinger, 

SPÖ Mobilitätsstadträtin

Viele Veränderungen aufgrund des neuen Bahnhofs

VOR: Fahrplanänderungen auf den Linien 222, 226, 227, 235 und 247 ab 4.9.2023
Ab 4.9.2023 werden für die Fahrgäste auf den Buslinien 222, 226, 227, 235 und 247 des 
VOR Fahrplanänderungen umgesetzt. Nachstehend die Änderungen im Detail.

Linie 222:
•	 neue Routenführung in Ebreichsdorf im Zuge der Eröffnung des neuen Bahnhofs; neue Endhaltestelle der meis-

ten Kurse bei der Haltestelle Georg-Drasche-Siedlung
•	 neuer Kurs 125 als Ersatz bzw. Entlastung für das Gemeinde-AST Mitterndorf/F.

Linie 226:
•	 neue Routenführung in Ebreichsdorf im Zuge der Eröffnung des neuen Bahnhofs; neue Endhaltestelle bei der 

Haltestelle Georg-Drasche-Siedlung
•	 Entfall der Kurse 226/148 und 160; Ersatz durch die Linie 222

Linie 227:
neue Routenführung in Ebreichsdorf im Zuge der Eröffnung des neuen Bahnhofs; neue Endhaltestelle bei der Hal-
testelle Georg-Drasche-Siedlung

Linie 235:
•	 neue Routenführung in Ebreichsdorf im Zuge der Eröffnung des neuen Bahnhofs; neue Endhaltestelle der meis-

ten Kurse bei der Haltestelle Georg-Drasche-Siedlung

Linie 247:
•	 neue Routenführung in Ebreichsdorf im Zuge der Eröffnung des neuen Bahnhofs; neue Endhaltestelle der meis-

ten Kurse bei der Haltestelle Georg-Drasche-Siedlung

Zur Information finden Sie die Linienfahrpläne 222, 226, 227, 235 und 247, gültig ab 4.9.2023 auf unserer Home-
page www.ebreichsdorf.gv.at. Die Fahrpläne sind demnächst in den VOR AnachB Routingservices – unter AnachB.
vor.at sowie in der kostenlosen VOR AnachB App – abrufbar.
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Am 19.06.2023 fand 
die letzte Sitzung des 
Prüfungsausschus-
ses statt. Neben 
einer Routineprüfung 
der Barkassen waren 

zwei Themen im Fokus. Das eine war 
der Stadtball 2023 und das zweite war 
die Kamera auf dem Lagerhaussilo. 
Der zweite Punkt war eine Anfrage 
eines Bürgers, der berichtete, die 
Qualität wäre miserabel.

Die Barkassen waren wie immer in 
Ordnung und ich möchte mich auch 
auf diesem Weg bei den Damen unse-
rer Verwaltung für die Zusammen-
arbeit bedanken.

Die Prüfung des Stadtballes ergab 
Kosten, nach Abzug der Einnahmen, 
von EUR 29.141,40. Das bedeutet für 
jeden der 255 Besucherinnen oder 
Besucher wurden EUR 114,28 aufge-
wendet. In Anbetracht dieser Zahlen 
hat der Prüfungsausschuss die Emp-
fehlung ausgesprochen, das Konzept 
des Balles zu überdenken. Diese 
Empfehlung wurde mit 1 Enthaltung 
angenommen.

Der letzte Punkt war die Kamera, 
welche am Silo des Lagerhausturmes 
angebracht ist. Diese sollte das Wet-
ter sowie den Fortschritt beim Bau 

des Bahnhofes dokumentieren. Trotz 
der Bemühungen des Ausschusses, 
ein Livebild zu finden, war es nicht 
möglich und so gab es eine einstim-
mige Empfehlung an den zuständi-
gen Ausschuss. Der Ausschuss solle 
überprüfen, ob die Kamera aktiv wäre, 
ebenso ob die Kamera überhaupt 
genützt würde und dann über die Fort-

führung des Vertrages entscheiden.
Im Namen des Ausschusses 

möchte ich mich hier auch für die Prüf-
wünsche seitens unserer Bürgerinnen 
und Bürger bedanken.

� Prüfungsausschuss Obmann
� GR Matthias Hacker 

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Das Abwasser aller 
4 Ortsteile wird in 
der Kläranlage in 
Ebreichsdorf gerei-
nigt. Nachdem die 
Anlage mehr als 

50 Jahren in Betrieb ist, sind Sanie-
rungsmaßnahmen nötig gewesen. Sie 
haben wahrscheinlich in den letzten 
Monaten die Bauarbeiten vor dem 
Wertstoffsammelzentrum bemerkt. 
Die Arbeiten sind jetzt abgeschlos-
sen. Wenn das Abwasser in der Klär-
anlage eintrifft, dann wird es einmal 
grob gereinigt. Alles, was man nicht 
biologisch abbauen kann, wird hier 
herausgefiltert. Im laufenden Betrieb 
sind solche Arbeiten natürlich eine 
Herausforderung. Einen großen Dank 
an unsere Klärwärter, die sich mit viel 
Einsatz rund um die Uhr um unser 
Kanalsystem, die Pumpwerke und die 
Kläranlagen kümmern. 

Kamerabefahrung des Kanalsystems

Im Rahmen des Kanalkatasters 
haben wir jetzt die Kamerabefah-
rung des gesamten Kanalsystems in 
Ebreichsdorf ausgeschrieben. Alle 
Schäden können so dokumentiert und 
danach saniert werden. Das macht 
das System wieder fit für die nächs-
ten Jahrzehnte. Ganz wichtig ist, 
dass kein Abwasser ins Grundwasser 
gelangt. Haushalte, die nicht an das 
Wasserleitungsnetz angeschlossen 
sind, sind darauf angewiesen, dass 
unser Grundwasser nicht durch Fäka-
lien verunreinigt wird. 

Straßenbeleuchtung in der Post-
äckerstraße auf LED umgestellt

Ein Stück neuer Radweg war 
der Auslöser für die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung der Postäcker-
straße in Weigelsdorf auf LED. Das 

spart Energie, die inzwischen sehr 
teuer geworden ist. Die Elektriker der 
Stadtgemeinde haben die Umrüstung 
selbst durchgeführt. 

Leider können wir aus rechtlichen 
Gründen nicht alle Straßenlaternen in 
der Stadtgemeinde auf LED umstel-
len. Das geht erst ab dem Jahr 2028. 
Bis dahin werden nur alle neuen Stra-
ßenabschnitte mit LED beleuchtet. 
Nächstes Jahr sollen ja die Arbeiten 
an der alten Bahntrasse beginnen. Da 
wird natürlich der Fuß- und Radweg 
mit LED beleuchtet. Ein großes Pro-
jekt, das voraussichtlich wieder von 
den Mitarbeiten des Bauhofs durch-
geführt wird.

� Stadtrat Markus Gubik

Einlaufbauwerk der Kläranlage erneuert – 750.000 Euro investiert

Erstmals nicht einstimmig
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Tipps für ein sicheres Miteinander im Straßenverkehr
Ungeregelte Radfahrerüberfahrt
Radfahrerüberfahrten dienen, ähnlich den Schutzwegen („Zeb-
rastreifen“) für Fußgängerinnen/Fußgänger, der Überquerung 
der Fahrbahn mit einem Fahrrad. Sie sind durch weiße Block-
markierungen gekennzeichnet. Befindet sich direkt neben 
einer Radfahrerüberfahrt ein Schutzweg, kann auf dieser Seite 
die Blockmarkierung entfallen; ist derselbe Fahrbahnteil in 
Fortsetzung eines (gemischten) Geh- und Radweges für die 
Überquerung der Fahrbahn durch Fußgängerinnen/Fußgänger 
und Radfahrerinnen/Radfahrer bestimmt, so sind die Quadrate 
der Blockmarkierungen beiderseits des Schutzweges versetzt 
zu den Längsstreifen des Schutzweges angebracht.
Radfahrerinnen/Radfahrer dürfen sich – wie bisher – ungeregelten Radfahrerüberfahrten nur mit einer Geschwindig-
keit von höchstens 10 km/h nähern und diese nicht unmittelbar vor einem herannahenden Fahrzeug und für dessen 
Lenkerin/Lenker überraschend befahren, außer (und das ist neu) es fahren aktuell in unmittelbarer Nähe keine Kraft-
fahrzeuge.

Nebeneinander Radfahren mit zahlreichen Einschränkungen erlaubt
Auf allen Straßen darf mit dem Fahrrad neben einem radelnden Kind (Alter bis zu 12 Jahren) gefahren werden, was 
eine große Erleichterung für Eltern und andere Begleitpersonen zur Absicherung der Kinder darstellt. Die einzige 
Ausnahme sind Schienenstraßen. Alle Radler:innen, die älter als 12 Jahre sind, dürfen nur auf Tempo 30 Straßen 
mit einem einspurigen Fahrrad neben anderen erwachsenen Radfahrenden fahren, ausgenommen auf Schienen-
straßen und Vorrangstraßen. Zusätzlich gilt: „Sofern niemand gefährdet wird, das Verkehrsaufkommen es zulässt 
und andere Verkehrsteilnehmer nicht am Überholen gehindert werden.“

Seitlicher Mindestüberholabstand beim Überholen
Autos müssen beim Überholen von Fahrrädern einen festgelegten Abstand einhalten. An die Stelle einer ungenauen 
Faustregel gelten ab 30 km/h exakte und verpflichtende Mindestabstände: innerorts 1,5 Meter und außerorts 2 Meter.

Der Gehsteig gehört Zufußgehenden
Fußgänger:innen haben am Gehsteig immer „Vorrang“. Bei Garageneinfahrten oder Parkplatzausfahrten dürfen sich 
Autos nicht „vordrängeln“ und dabei Fußgänger:innen gefährden. Auch Radfahrer und E-Scooter dürfen Gehsteige 
und Gehwege nicht befahren, es ist nur das Queren unter Rücksichtnahme auf Fußgänger:innen erlaubt. Autos, 
die über den Gehsteigrand hineinragen, lassen oft kaum noch Platz für Fußgänger:innen und Rollstuhlfahrer:innen. 
Dieses Hineinragen ist verboten.

Mehrzweckstreifen
Ein Mehrzweckstreifen ist eine spezielle Art von Radfahrstreifen, der dort eingerichtet ist, wo die Fahrbahnbreite für 
einen reinen Radfahrstreifen nicht ausreicht. Einen Mehrzweckstreifen dürfen auch andere Fahrzeuge als Fahrräder 
befahren, wenn
•	 der links daran angrenzende Fahrstreifen nicht breit genug ist oder
•	 Richtungspfeile auf der Fahrbahn das Befahren des Mehrzweckstreifens für das Einordnen anordnen.
Beim Befahren eines Mehrzweckstreifens muss Radfahrerinnen/Radfahrern der Vorrang eingeräumt werden und ist 
nur in der angegebenen Richtung erlaubt (Richtungspfeile).

Geh- und Radweg
Ein Geh- und Radweg ist ein für den Fußgänger- und Fahrradverkehr bestimmter Weg. 
Auf dem Verkehrszeichen, das diesen Weg kennzeichnet, ist dargestellt, ob der Fußgän-
ger- und Fahrradverkehr gemeinsam oder getrennt geführt wird. Bei getrennter Verkehrs-
führung ist am Verkehrszeichen erkennbar, auf welcher Seite Fußgängerinnen/Fußgän-
ger gehen und auf welcher Seite Radfahrerinnen/Radfahrer fahren müssen.

Laut Straßenverkehrsordnung (StVO) müssen sich Radfahrerinnen/Radfahrer auf Geh- 
und Radwegen so verhalten, dass Fußgängerinnen/Fußgänger nicht gefährdet werden.



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 9 / September 2023 - Seite 9  

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Ein extrem heißer 
Sommer, der von hef-
tigen Regenphasen 
unterbrochen war, 
geht zu Ende. Durch 
den Klimawandel 

werden wir uns an diese turbulen-
ten Wetterumschwünge gewöhnen 
müssen. Sie stellen uns vor die Her-
ausforderung, einerseits möglichst 
wassersparend hauszuhalten, um die 
Trockenphasen zu überstehen, ande-
rerseits aber unsere Grundstücke so 
zu gestalten, dass Wasser aus Stark-
regen möglichst schnell versickern 
kann. Natur im Garten gibt uns viele 
Tipps dazu:

An natürlichen Standorten sickert 
bei Niederschlag ein Großteil des 
Wassers vor Ort in den Boden ein. 
Das Wasser verdunstet nach und 
nach wieder, dabei entsteht Verduns-
tungskälte, die die Umgebung kühlt.

In unseren Siedlungen sind aber 
viele Flächen verbaut und „versie-
gelt“. Das heißt, die Oberflächen 
bestehen aus Beton, Asphalt 
oder anderen Materialien, die das 
Wasser nicht in den Boden ein-
sickern lassen. Diese Flächen 

erzeugen „Hitzeinseln“ 
und das Regenwasser 
wird oft über die Kanäle 
abtransportiert. Es ist 
Zeit, umzudenken: 
Wertvolles Regenwas-
ser soll nicht über die 
Kanalisation verloren 
gehen. Das hat viele 
Vorteile. Wenn Wasser die Möglichkeit 
hat vor Ort zu versickern, steht es der 
Vegetation zur Verfügung und hilft die 
Umgebung zu kühlen. Bei Starkregen 
kann Wasser schneller vom Boden 
aufgenommen werden, das trägt dazu 
bei, Schäden zu vermeiden. 

Wählen Sie für Wege und Park-
plätze daher Bodenbeläge, die 
wasserdurchlässig sind. Das sind 
beispielsweise Schotterrasen, Holz-
pflaster, oder Rasengittersteine. Auch 
Steinplatten, Pflastersteine, oder 
Bodenfliesen können mit versicke-
rungsfähigen Fugen verlegt werden. 

In Ihrem Garten können Sie das 

Regenwasser in Tonnen oder Zister-
nen sammeln. Regenwasser hat zwar 
keine Trinkwasserqualität, kann aber 
als Gießwasser verwendet werden. 
Wenn Sie gießen, ist es vorteilhafter, 
seltener, aber dafür durchdringend 
zu wässern. 

Ein begrüntes Dach ist ein Zwi-
schenspeicher, der den Niederschlag 
auffängt und vor Ort wieder abgibt. 
Auf Balkonen und Terrassen können 
Töpfe und Tröge als Wasserzwischen-
speicher fungieren. Ein Gartenteich ist 
Wassersammelbecken und wertvoller 
Lebensraum in einem. � ■

Wassermanagement� UGR Hannelore Krycha

Zum Nachlesen: 
Infoblatt „Wassersparend gießen“: www.naturimgarten.at/wassersparendgießen 
Infoblatt „Wegebeläge in naturnahen Grünräumen“: www.naturimgarten.at/wegebeläge 
Infoblatt „Klimafitte Parkplätze“: www.naturimgarten.at/klimafitterparkplatz

Das aktuelle Progamm der Volkshochschule 
Ebreichsdorf finden Sie unter:

www.ebreichsdorf.gv.at/vhs
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Wollen Sie Dokumente der Gemeinde elektronisch erhalten?
NEU in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf: Eine elektronische Zustellung von Schriftstücken ist seit Juni 2023 möglich!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
e-Zustellung bedeutet: keine verpasste Sendung, kein umständliches Abholen beim Postamt oder Postpartner! 

Profitieren Sie von der Möglichkeit Ihre Rechnungen, die sie bisher mittels Postsendung erhalten haben, 
zukünftig digital zugesendet zu bekommen, wie z.B.:
•	 Wasser- & Kanalgebühren			   •   Grundsteuer
•	 Hort- & Kindergartenvorschreibungen		 •   Hundeabgabe

Dieses kostenlose Service hilft Geld zu sparen, behördenseitig effizientere Prozesse anzuwenden und entlastet die 
Umwelt!

WAS BENÖTIGEN SIE DAZU?
Beantragen der elektronischen Zustellung:
Formular „Einverständniserklärung für die duale Zustellung kommunaler Sendungen“
► unter www.ebreichsdorf.gv.at/dual
In erster Linie haben Sie die Möglichkeit, das Formular direkt über die Homepage auszufüllen.

Alternativ steht ein ausfüllbares PDF-Format zur Verfügung, welches Sie an dual@ebreichsdorf.at senden bzw. im 
Bürgerservice des Rathauses abgeben können. Es besteht auch die Möglichkeit, ein Formular von der Buchhaltungs-
abteilung unter dem unten angeführten Kontakt anzufordern. 

Abrufen der elektronisch zugesandten Schriftstücke:
Bei jeder neuen Rechnung der Stadtgemeinde werden Sie unverzüglich darüber per E-Mail benachrichtigt und aufge-
fordert das aktuelle Dokument zu laden. Entweder über …

a)	  „Mein Postkorb“ in FinanzOnline (oesterreich.gv.at), sollten Sie diesen schon verwenden
b)	 „Brief Butler“, falls Sie keine elektronische Zustellung in FinanzOnline benutzen 
c)	 „Unternehmensservice Portal“ für Unternehmen

Nachdem Sie in Ihr elektronisches Postfach eingestiegen und die Nachricht abgeholt haben, können Sie diese aus-
drucken, per E-Mail weiterleiten, speichern, etc. Sollten Sie dazu weitere Fragen haben, kontaktieren Sie bitte unsere 
Buchhaltungsabteilung unter: birgit.kramar@ebreichsdorf.at oder 02254/72218 – 124.

ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG VON SCHRIFTSTÜCKEN

Schulstartzuschuss 2023 für Kinder 
der 1. Klasse Volksschule

Liebe Eltern! Es ist uns eine Freude Ihnen mitteilen zu dürfen, dass der Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 28. 6. 2023 einen einmaligen

Schulstartzuschuss in Höhe von € 120,– 
für jedes Kind, 

welches im Schuljahr 2023/24 die 1. Klasse der Volksschule besucht und in der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf hauptgemeldet ist, beschlossen hat.

Um die Auszahlung dieses Schulstartzuschusses so reibungslos wie möglich zu 
gestalten, werden zum Schulstart in den Schulen entsprechende Antragsformu-
lare ausgehändigt, welche Sie bitte unter Angabe von IBAN und BIC retour-
nieren. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an unsere Buchhaltungsabteilung 
(02254/72218 DW 124 Fr. Kramar).
� LAbg. WOLFGANG KOCEVAR, Bürgermeister
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Wir haben in allen vier Ortstei-
len der Gemeinde per 01.01.2023  
13.686 gemeldete Bürger mit rund 
1.081 bei der Gemeinde angemel-
deten Hunden. Nicht in die Melde-
pflicht fallen die bei den Österreichern 
beliebtesten Haustiere – die Katzen, 
die in unserer Gemeinde auch viel-
fach anzutreffen sind.

Bei der Haltung von Katzen, ob 
mit oder ohne Freilauf, ist es im Falle 
einer plötzlichen Erkrankung des Tier-
besitzers ja noch einfach, das Tier zu 
versorgen. Nicht so beim Hund: die 
meisten unserer Hunde brauchen das 
Ritual des täglichen Spazierganges, 
bei dem er/sie Nachrichten der ande-
ren Hunde durch Schnüffeln empfan-
gen und hinterlassen und sich dabei 
auch entleeren kann. Schwierig ist 
das dann bei plötzlichem krankheits-
bedingtem Ausfall des Besitzers. 
Besonders bei alleinstehenden Per-
sonen, wenn sich im Freundeskreis 
kein „Äußerlersatz“ findet. 

Aus diesem Grunde habe ich die 
Gruppe Ebreichsdorfer Haustier-
freunde gegründet, in der jeder will-
kommen ist, der gerne einmal ein-
springen kann, wenn Not am Mann 

bzw. an der Frau ist oder 
auch nur einmal gerne 
eine Stunde mit einem 
Hund spazieren gehen 
möchte. Es ist auch auch 
jeder willkommen, der 
Unterstützung für 
sein Haustier in 
der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf (egal 
ob Hund, Katze 
usw.) braucht – 
sei es im Krank-
heitsfall oder für 
die Urlaubszeit. 
Zusammen schaf-
fen wir es, dass die 
Versorgung unse-
rer Haustiere auch 
in dieser Zeit funk-
tioniert.

Alle, die sich 
angesprochen füh-
len, erreichen mich 
unter heleneswo-
boda381@gmail.
com oder 0650 
4804146.� ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Unsere Haustiere� GR Helene Swoboda

Am Sonntag 10.9.23 gibt es zwi-
schen 10h und 13h die Möglichkeit, 
die „Oase“ und ihre Angebote kennen-
zulernen. Im „Zentrum für die ganze 
Familie“ sind vielfältige Angebote zum 
Wohl des Einzelnen sowie der gesam-
ten Familie zu finden. Um 11:30h wer-
den wir die Angebote vorstellen, u.a. 
Lebens- und Sozialberatung, Reflex-
integration, Yoga, Rückbildungs-
gymnastik, Kinderkurse, Kinder- und 
Jugendpsychotherapie, Elternstamm-
tische, Bowen und Cranio Sacral 
Therapie. Mittels einer Jahreskarte 
können Kinder- und Jugendbücher 
(deutsch und englisch) ausgeborgt 
werden. Die Oase ist zudem ein Ort 
der Begegnung und des Austausches 

für alle Generationen. Mehr 
Infos und aktuelle Termine 
unter: www.oase-ebreichs-
dorf.at und facebook/Insta-
gram. Oder besuchen Sie 
uns persönlich am „Tag der 
offenen Tür“ in der Wiener 
Str. 25a/2 in Ebreichsdorf 
und machen Sie mit beim 
großen Gewinnspiel, wo es 
viele Gutscheine für diverse 
Angebote zu gewinnen gibt, 
z.B. für Cranio Sacral 
Therapie, ein Ermuti-
gungstraining oder auch 
Jahreskarten für den 
Buchverleih! �Sandra Sobhian ■

Tag der offenen Tür „Oase Ebreichsdorf“

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

www.ebreichsdorf.gv.at
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Entsorgung von Kaffeekapseln im Bezirk Baden
Ein Großteil der Bevölkerung trinkt täglich Kaffee. In vielen Haushalten werden Portionskaf-
feemaschinen mit den dazugehörigen Kaffeekapseln verwendet. Diese Kapseln, in denen der 
Kaffee bereits vorportioniert ist, gibt es in unterschiedlichen Materialien.

Entsorgung der jeweiligen Kapseln:
•	 Kaffee-Kapseln aus Kunststoff: Restmülltonne
•	 Kaffee-Kapseln aus biologisch abbaubarem Material: Restmülltonne
•	 Kaffee-Kapseln aus Aluminium: Sammlung am Altstoffsammelzentrum/Wertstoffzentrum, Abgabe zu den Öffnungszeiten
•	 Kaffeepad aus Papier: Biotonne

Viele Anbieter von Kaffeekapselsystemen nehmen die gebrauchten Kapseln über ihre Shops auch zurück. Bitte informieren Sie 
sich eigenständig, ob der von Ihnen genutzte Anbieter gebrauchte Kaffeekapseln zurücknimmt. 

Bei Fragen zur Mülltrennung erhalten Sie telefonische Beratung unter 02234/74151 durch GVA-Baden-Abfallberater:innen 
von Mo-Fr 8:00-12:00 Uhr und zusätzlich auch am Abfallberatungstelefon Di 15:00-18:00 Uhr und Fr 12:00-13:00 Uhr.

Bei schriftlichen Anliegen steht das Abfallberaterteam unter abfallberatung@gvabaden.at zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie jederzeit online unter www.gvabaden.at

BÜRGERINFORMATION

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Personalreferat
personal@ebreichsdorf.at

www.ebreichsdorf.gv.at

S TA D T G E M E I N D E
E B R E I C H S D O R F

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bringt die Stelle einer/es

Hortpädagogin/Hortpädagogen
im Ausmaß von 25 Wochenstunden ab Oktober 2023 zur Ausschreibung.

1996 wurde in Ebreichsdorf die erste Hortgruppe eröffnet. Heute gibt 
es 3 Standorte mit gesamt 14 Gruppen. Durch das stetige Wachstum 
suchen wir eine Verstärkung für unser Team, die uns in diesem verant-
wortungsvollen Beruf mit viel Freude unterstützt.

Anforderungsprofil:
•	 Nachweis der abgeschlossenen Ausbildung: 

Bildungsanstalt für Kindergarten und Hortpädagogik / Sozialpäda-
gogik / Hochschullehrgang für Freizeitpädagogik

•	 Kontaktfreudigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität
•	 Selbstständigkeit und Eigenverantwortung wird vorausgesetzt
•	 Gepflegtes und sicheres Auftreten
•	 Berufserfahrung ist gewünscht aber nicht zwingend erforderlich
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft
•	 Bei männlichen Bewerbern der abgeleistete Grundwehr- oder Zivil-

dienst oder Nachweis der Befreiung
•	 Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht älter als 

drei Monate)

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ 
GVBG 1976, Dienstzweig 107, Verwendungsgruppe 
klk.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit dem deutlich sichtbaren Vermerk „Stellenbewer-
bung Hortpädagoge/Hortpädagogin.

Wir bieten Ihnen:
•	 Bei entsprechender Eignung eine sichere Anstellung
•	 Familienfreundlichkeit des öffentlichen Dienstes
•	 Wertschätzende und kollegiale Arbeitsatmosphäre
•	 Betriebliche Gesundheitsförderung

Bei Beschädigungen der Grünflächen ist die 
Oberflächenentwässerung nicht mehr gewährleistet. 
Diese muss dann auf Kosten aller GemeindebürgerInnen 
wiederhergestellt werden.

Im Sinne eines gepflegten Ortsbildes ersuchen wir, die 
Grünflächen nicht als Parkplätze oder Abstellplätze zu 
verwenden.� Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

PARKEN IN GRÜNFLÄCHEN
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FÜR IHRE FÜR IHRE 
GESUNDHEITGESUNDHEIT

Die ersten Wochen der Sommerhitze wurden Ende Juli 
von einer unerwartet langen Kälteperiode unterbro-
chen. Und mit der ungemütlichen Witterung hat sich 
bei vielen Menschen ein alter Bekannter zurückgemel-
det: der Rückenschmerz.

Man kann Rückenschmerzen zurecht als Volkskrank-
heit bezeichnen, leiden doch im deutschsprachigen 
Raum bis zu 40% der Menschen darunter, 70% der 
Gesamtbevölkerung haben mindestens einmal jährlich 
Rückenschmerzen. Diese Zahlen verdeutlichen, dass 
es sich keineswegs um ein kleines Gesundheitsprob-
lem handelt.

Am häufigsten findet sich beim Rückenschmerz die 
sogenannte Lumbalgie als Schmerz der Lendenwirbel-
säule, am seltensten kommen Schmerzen der Brustwir-
belsäule vor.

Bei diesen Schmerzerkrankungen wird zwischen aku-
ten bzw. subakuten Varianten mit einer Dauer bis zu 3 
Monaten sowie der chronischen Form mit Beschwerde-
dauer über 3 Monaten unterschieden.

Die Ursachen für diese Schmerzen sind vielfältig und 
lassen sich vielfach durch eine körperliche Untersu-
chung und auch durch die genaue Anamnese zum 
Beschwerdebeginn, der betroffenen Region sowie 
Schmerzcharakter und allfälligen Begleitsymptomen 
eingrenzen.

Die häufigste Ursache ist die Fehlbelastung und damit 
einhergehende Fehlstellung und auch Abnützung der 
Wirbelsäule. Das kann sowohl im Rahmen einer ange-
borenen seitlichen Verkrümmung (sogenannte Sko-
liose), aber auch einer erworbenen Fehlhaltung bei 
wiederkehrender falscher Belastung einzelner Wirbel-
säulenabschnitte stattfinden.

Eine weitere, ungleich seltenere Ursache ist die ent-
zündliche Erkrankung der Wirbelsäule entweder im 
Rahmen einer rheumatischen Erkrankung oder ausge-
sprochen selten auch durch Infektionen.

Und letztlich bleibt dann noch die große Gruppe 
der Rückenschmerzen als Begleitsymptom anderer 
Grunderkrankungen wie zum Beispiel bei Knochen-

metastasen im Rahmen von Krebserkrankungen oder 
auch ausstrahlende Schmerzen aus anderen Körperre-
gionen wie bei einer Bauchspeicheldrüsenentzündung 
oder auch beim Herzinfarkt.

In den meisten Fällen werden zur Behandlung der 
Rückenschmerzen klassische Schmerzmittel wie Diclo-
fenac oder Ibuprofen, manchmal auch in Kombination 
mit muskelentspannenden Medikamenten ausreichend 
sein. Vielfach empfiehlt sich auch die begleitende 
Therapie durch Wärmeanwendungen sowie physio-
therapeutische Maßnahmen wie Heilgymnastik und 
Heilmassagen. Am besten ist jedoch die Prophylaxe, 
um die Entstehung der Rückenschmerzen überhaupt 
zu verhindern. Dabei helfen regelmäßige Bewegung 
und das Vermeiden von langem Sitzen. Auch Entspan-
nungsübungen, um Muskelverspannungen zu lindern, 
sind dabei hilfreich.

Sollten diese Maßnahmen keine rasche Besserung 
der Beschwerden bringen, ist eine weitere Abklärung 
mittels Röntgenaufnahmen sinnvoll. Bei ausstrahlen-
den Schmerzen im Verlauf bestimmter Nervenbahnen 
kann auch eine Magnetresonanztomographie zum 
Ausschluss von Weichteilveränderungen wie beispiels-
weise Bandscheibenschäden notwendig werden.

Rückenschmerzen werden fast jeden von uns irgend-
wann treffen, dabei soll die Häufigkeit dieses 
Beschwerdebildes nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass manchmal auch gefährliche Ursachen dahinter-
stecken können. Weitere Abklärungsmaßnahmen sind 
bei den folgenden Symptomen unbedingt erforderlich:

• Beschwerdedauer über mehrere Wochen bezie-
hungsweise Verschlechterung trotz Therapie

• Gleichzeitiges Auftreten von Rückenschmerzen mit 
hohem Fieber

• Lähmungserscheinungen oder lokale Missempfin-
dungen

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen möglichst 
schmerzfreien Herbst!

 Dr. Holger Broschek

Rückenschmerzen
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Geld sparen – Versicherungen vergleichen!
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Sie möchten bei Ihren Versicherungskosten sparen und im Schadensfall persönlich 
betreut werden? 
Wenn Sie auf der Suche nach kompetenter Beratung, auf Sie zugeschnittene Lösun-
gen und persönlicher Betreuung sind, dann sind Sie bei einem unabhängigen Versi-
cherungsmakler richtig. 
Einfach einen Termin vereinbaren und die momentanen Kosten und Leistungen ver-
gleichen lassen.
Ihr Versicherungsmakler erledigt für Sie alle Formalitäten bei einem Versicherungs-
wechsel und steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie rasch und unkompliziert 
den Schutz, den Sie benötigen, zum günstigsten Preis erhalten. 
Ein Versicherungsvergleich zahlt sich aus und spart oft viel Geld!
Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

Zum 30-Jahr-Jubiläum des Ver-
eins Regionale Gehölzvermehrung 
steht der Heckentag 2023 ganz im 
Zeichen der Vielfalt. Unsere heimi-
sche Gehölzvielfalt wird nun schon 
seit drei Jahrzehnten geschützt: Regi-
onales Grün, das so wichtig ist als 
Lebensraum und Nahrung für unsere 
Insekten und Vögel, und das in Zeiten 
des Klimawandels wichtiger ist denn 
je. Denn nur Sträucher und Bäume 
aus den ursprünglichen Wuchsre-
gionen besitzen die genetischen und 
regionalen Anpassungen, um den 
immer häufiger werdenden Tempe-
raturextremen zu trotzen. Sei auch 
du dabei und beteilige dich aktiv am 
Schutz heimischer Arten. Es ist ganz 
einfach: Hol dir heimische Bäume 
und Sträucher zu tollen Preisen beim 
Heckentag am 4. November! Deine 
Bestellung kannst du ganz bequem 
online im Heckenshop zwischen 1.9. 
und 11.10. aufgeben. 

Ob Bienenliebhaberin oder 
Schmetterlingsbeobachter, Nasch-
katze und Kleingartenfamilie, beim 
Heckentag ist für alle das richtige 

Angebot dabei. Wie 
immer gibt es hei-
mische Bäume und 
Sträucher sowie alte, 
regionale Obstsor-
ten. Und natürlich ist 
auch wieder die ein 
oder andere Rari-
tät dabei, die es nur 
beim Heckentag gibt. 
Dass unsere Gehölze 
durch ihre regionale 
Herkunft besonders 
wüchsig und wider-
standsfähig sind, das wissen wir 
nach 30 Jahren mit Sicherheit! 

Dank der Unterstützung des 
Vereins Naturparke Niederöster-
reich gibt es heuer wieder beson-
ders viele Abholstandorte am 
Heckentag. Die kurzen Trans-
portwege freuen nicht nur unsere 
Heckenliebhaber*innen, sondern 
auch die Umwelt. Auf www.hecken-
tag.at findest du alle Infos rund um 
den Heckentag sowie den besten 
Abholstandort für dich.� ■

Heckentag 2023: 30 Jahre Gehölzvielfalt für NÖ� www.heckentag.at

Bestellfrist: 1.9 – 11.10.2023
Abholung: 4.11.2023
Lieferung (alternativ): Anfang bis 
Mitte November
Kontakt:
Verein Regionale Gehölzvermehrung
Heckentelefon 0680 23 40 106; 
office@heckentag.at

Weitere Infos und Bestelloptionen fin-
dest du online unter www.heckentag.at.
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
Leider lagen zum Redaktionsschluss 
keine aktuelle Daten vor.

Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner &
Dr. Doris Prohaska� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8, � (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
2.-3. Sep.� Apotheke Unterwaltersdorf
9.-10. Sep.� Apotheke Ebreichsdorf
16.-17. Sep.� Apotheke Ebenfurth
23.-24. Sep.� Apotheke Pottendorf
30.9.-1. Okt.� Apotheke Hornstein

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
2.- 3. September: Dr. med. univ. 
Michael Bayer, Pachergasse 6, 2601 
Sollenau, 02628 / 47770
9.- 10. September: Dr. med. dent. 
Barbara Tiani, Hofgraben 13/3/2+3, 
2490 Ebenfurth, 02624 / 539 00
16.- 17. September: Dr. med. univ. Pe-
ter Standenat, Elisabethstr. 13, 2340 
Mödling, 02236 / 42765
23.- 24. September: Dr. med. univ. 
Walter Hacker, Wiener Str. 3, 2486 
Pottendorf, 02623 / 73585
30.9.- 1. Oktober: Dr. med. dent. 
Alina Riesser, Hauptstr. 41/4, 2340 
Mödling, 02236 / 892 789
7.- 8. Oktober: Dr. med. univ. Dr. 
med. dent. Marzieh Sohrabi-Moayed, 
Hauptstr. 57a, 2353 Guntramsdorf, 
02236 / 52 292

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima, � 0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Pritz, � 0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister LAbg. Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Freitag, 1.9. bis Sonntag, 3.9.

Nationales Spring- und Dressurturnier im Magna Racino
CSN-B*, CDN-B* Team Horse Queen; www.magnaracino.at

Freitag, 1.9.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Buchpräsentation & Filmpremiere� 18.00 Uhr
Heimatmuseum Ebreichsdorf; Unsere verrückten Denkmäler – 
Denkmalgeschichten aus unserer Stadt

Samstag, 2.9.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Diesmal wieder mit Tauschmarkt 

„Weil‘s Sinn hat“. www.ebreichsdorf.gv.at

Eröffnung neuer Bahnhof Ebreichsdorf� 10.30 bis 16.00 Uhr
10.30 Uhr Festakt im Festzelt; bis 16.00 Uhr Buntes Informa-
tionsprogramm; durchgehend Kids-Action; Speis & Trank von 
11.30 bis 16.00 Uhr; Musikalische Umrahmung mit dem Musik-
verein und dem Musikschulverband Steinfeld-Leithaland.

Sonntag, 3.9.

PMU Renntag, AROC Breeders Crown� ab 11.00 Uhr
Magna Racino; www.aroc.at; Freier Eintritt!

Montag, 4.9.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen� ab 16.00 Uhr
Gasthof s´Platzl in Unterwaltersdorf. Info KommR Wolfgang 
Pollak, 0699 13000584. Diesmal werden Fachleute zur kosten-
losen Schätzung von Sammlungen für den Verkauf anwesend 
sein. Selbstverständlich werden auch Schätze von Gästen 
begutachtet, wir helfen auch beratend bei dem Erwerb von 
Briefmarken oder ganzen Sammlungen.

Dienstag, 5.9.

Naturkosmetik Styx (Schoko) - Hetscherl� 8.30 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Obergrafendorf Fa. Styx 
(Einkauf) – Mittagessen in Nölling beim Hirschenwirt – auf den 
Spuren der Hetscherl – Heurigen. Preis: Busfahrt/Person  
€ 30,–, Führung & Verkostung Styx € 11,–, Hetscherlführung & 
Verkostung € 6,50. Anmeldung bei Fr. Brenner, (02254) 75448

FC Klosterneuburg - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Klosterneuburg; Reserven 17.30 Uhr

Mittwoch, 6.9.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 
DW möglich. Auch am 20.9.2023

Mittwoch, 6.9.

Monatstreffen der Seniorengruppe Ebreichsdorf � 15.00 Uhr
Gasthaus s‘Platzl in Unterwaltersdorf

Donnerstag, 7.9.

Museumsdorf Niedersulz
KOBV Behindertenverband: Vormittags Führung im Museums-
dorf, Mittagessen: Dorfwirtshaus „Jägerhaus“, Nachmittags: 
Einkaufsmöglichkeit Manner Shop Wolkersdorf
Preis: Bus, Eintritt + Führung im Museumsdorf
für Mitglieder € 30,– Nicht Mitglieder € 40,–
Anmeldung: Obfrau Strommer Elfriede Tel. 0676 55 230 33.

Freitag, 8.9.

ASK Mannersdorf - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Mannersdorf; Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 9.9.

Beginn der Herbstkurse in der Hundeschule Schranawand
Welpen und Junghunde: 9.00 Uhr, Anfänger und Fortgeschrit-
tene: 10.00 Uhr, www.hundeschule-schranawand.at

Ebreichsdorfer Stadtfest� 11.00 - 20.00 Uhr
10 Stationen; Details unter www.ebreichsdorf.gv.at/Stadtfest

Sonntag, 10.9.

Gratis Schnuppertag der Volkshochschule Ebreichsdorf 
im Rahmen der Aktion 50 Tage Bewegung
Programmdetails siehe Plakatankündigung

Tag der offenen Tür „Oase Ebreichsdorf“� 10.00 - 13.00 Uhr
Wiener Straße 25A/2, Ebreichsdorf; www.oase-ebreichsdorf.at

Montag, 11.9.

Semesterbeginn im Tanzstudio Mamborama, das Studio 
zum Bewegen und Wohlfühlen!
Neue Kurse für Kids&Teens ab 18.9.2023 und für Erwachsene 
ab 11.9.2023! 
2483 Ebreichsdorf, Badener Straße 12
Weitere Infos auf unserer Homepage www.mamborama.at

Dienstag, 12.9.

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 13.9.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
im Alten Rathaus Ebreichsdorf, Wiener Straße 3; barrierefreier 
Eingang und Lift ums Eck. Beratung NUR nach tel. Terminver-
einbarung unter 0676 5523033.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Freitag, 15.9. bis Samstag, 16.9.

Ebreichsdorfer Fischmarkt am Marktplatzl
Kulinarische Highlights und Unterhaltungsprogramm

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Oktober 2023: 

Freitag, 15. September 2023. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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Freitag, 15.9.

ASK Ebreichsdorf - SC Wolkersdorf� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 16.9.

Rock den Hof Open Air mit Swamp� 20.00 Uhr
Biohof Hauer, Hauptstraße 10, Weigelsdorf

Sonntag, 17.9.

Drachenfest 2023 NEOS Ebreichsdorf� 10.00 bis 16.00 Uhr
Sportwiese Piestingau Ebreichsdorf

Dienstag, 19.9.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 bis 17.00 Uhr
Pensionistenwohnhausanlage Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Mittwoch, 20.9.

Premieren-Lesung Andreas Gruber� 19.00 Uhr
Ebreichsdorf Altes Rathaus, www.ebreichsdorf.gv.at

Samstag, 23.9.

A G‘miatlicher Heuriger � ab 15.00 Uhr
Rathausplatz Ebreichsdorf; mit Speis und Trank von den SPÖ 
Frauen Ebreichsdorf

FC Admira Amateure - ASK Ebreichsdorf� 16.00 Uhr
Sportplatz Admira

DA KOA Soul Club� 20.00 Uhr
FF-Scheune Unterwalterwaltersdorf; dakoa.at

Sonntag, 24.9.

20. Int. Ebreichsdorfer Stadtlauf & 10. Nordic Walking Be-
werb� Ab 9.00 Uhr
Hauptplatz Ebreichsdorf

Renntag im Magna Racino� ab 11.00 Uhr
Derby der 3-Jährigen; www.aroc.at; Freier Eintritt!

Mittwoch, 27.9.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Freitag, 29.9. bis Sonntag, 1.10.

Gartenlust Ebreichsdorf
Schloss Ebreichsdorf; Fr-So 10.00 bis 18.00 Uhr
www.gartenlust.eu

Freitag, 29.9.

Oktoberfest KOBV Behindertenverband �15.00 bis 19.00 Uhr
Gasthaus Maschler; Preis: € 25,– für Mitglieder, Nicht Mitglie-
der € 35,– inkl. Bus, Schnitzerl + Salat, Musik exkl. Getränke
Anmeldung: Obfrau Strommer Elfriede Tel. 0676 55 230 33.

Golden Melodies Orchestra� 19.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; www.ebreichsdorf.gv.at

ASK Ebreichsdorf - FC Mistelbach� 20.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserven 18.00 Uhr

Sonntag, 1.10.

Erntedankfest der Pfarre Ebreichsdorf� ab 10.30 Uhr
mit dem Musikverein Ebreichsdorf; für Speis und Trank in be-
währter Weise ist gesorgt

Dienstag, 3.10.

Apfeleinkauf & Toni Bräu� 8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Apfeleinkauf beim Eiteljörg – Mit-
tagessen beim Schnitzelwirt – Besuch Privatbrauerei „Toni 
Bräu“ – Heurigen. Preis: Busfahrt/Person € 31,–, Verkostung 
und Führung Bier € 8,–. Anmeldung bei Fr. Brenner, (02254) 
75448

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF
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VERANSTALTUNGEN
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www.ebreichsdorf.gv.at
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Zwei tolle Ferienmonate hatten 
viele Jugendliche aus Ebreichsdorf, 
die am Sommerprogramm der jugend-
arbeit.07 teilgenommen haben. 

Bowling in Wiener Neustadt, Mini-
golf oder die Action am Trampolin 
waren gut besucht. Viele nahmen an 
den Ausflügen in den Family-Park, zu 
den Jumping Warriors und nach Wien 
teil. Letzterer führte ins interaktive 
3DPicArt-Museum mit dessen origi-
nellen perspektivischen Täuschun-
gen.

Diese „gemeindeübergreifenden“ 
Veranstaltungen des Sommerpro-
gramms waren ein voller Erfolg. Denn 
sie boten die Chance, mit Jugend-
lichen aus anderen Gemeinde Kon-
takte und Freundschaften zu schlie-
ßen.

Im Juli gab es im Jugendtreff in 
Ebreichsdorf einen Tag extra für Mäd-
chen unter dem Motto „Style me up“. 
Geladen war dazu eine Haarstylistin. 
Es wurden Strähnchen geflochten 
und bunte Kunststrähnen eingeklippt, 
Nägel lackiert, Haare mit Haarkreide 
gefärbt und Perücken ausprobiert. 

Und zum Abschluss gab 
es Pizza für alle.

Der Jugendtreff SPOT-
LIGHT.ebreichsdorf wird 
nach den Ferien Ende Sep-
tember/Anfang Oktober 
wieder regelmäßig geöff-
net. Den Online-Jugend-
treff gibt’s wie immer jeden 
Donnerstag von 20-21.30 
Uhr – Zugang über www.
jugendarbeit.at. Selbst-
verständlich ist das Team 
der jugendarbeit.07 in 
Ebreichsdorf laufend 
unterwegs und freut sich 
auf viele Gespräche mit 
den Jugendlichen. 

Jugendbericht: Gemein-
schaft ist In, der Indivi-
dualismus Out 

Seit Mitte August sind 
erste Ergebnisse des 
„Achten Berichtes zur 
Lage der Jugend in Öster-
reich“ bekannt. Ein harmo-
nisches Miteinander in der 
Familie, der Wunsch nach 
einer eigenen Familie, eine funktionie-

rende soziale 
G e m e i n -
schaft, die 
Selbsterhal-
tung, aber 
auch der 
Erhalt der 
Welt, Stich-
wort Klima 
– das sind 
einige der 
Themen, die 
Jugendliche 
zwischen 16 
und 26 Jah-
ren bewegen, 
so Jugendfor-
scher Bern-
hard Heinzl- 
maier. Das 
von Indivi-
d u a l i s m u s 
g e p r ä g t e 
Denken und 
Handeln der 

Vor-Generation ist out. Das Thema 
Gesundheit steht bei den Jugend-
lichen an erster Stelle. Da geht’s um 
Ernährung, Bewegung, persönliche 
Vorsorge oder die gesunde Umwelt. 
Der Job ist zwar wichtiger denn je, 
aber er soll nicht krank machen und 
er sollte, auch wenn man die Globali-
sierung als Chance und damit positiv 
sieht, am besten in einem österreichi-
schen Unternehmen sein. 

Wohnen möchte die Mehrheit im 
Eigenheim am Land, hat den großen 
Wünsch nach Eheparter*innen und 
ein Drittel der Jugendlichen möchte 
auch Kinder haben.

Die größten Sorgen der Jugendli-
chen betreffen die Themen Teuerung 
(44 Prozent), Inflation (35 Prozent) 
und Kriege (34 Prozent). Es folgen 
die Sorgen hinsichtlich Klimawandel. 
In Asyl- und Migrationsfra-
gen sind die Sorgen der 
Jugendlichen eher gerin-
ger.� ■

SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Sommerprogramm der jugenarbeit.07� Mag. Christian Lenhardt

Detailinfos zu Veranstaltungen und Actions gibt’s 
immer auf www.jugendarbeit.at. Hier oder durch 
die Direkt-Eingabe von https://linktr.ee/jugend-
arbeit.07 sind auch alle Social-Media-Kanäle der 
jugendarbeit.07 per Mausklick erreichbar.

Viel Fun & Action in den Ferien

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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VIER SIND STADT

Einrichtungen des Salesianer 
Ordens benötigen vier Säulen: eine 
Schule, eine Gemeinschaft, einen Hof 
und ein Haus. Die ersten drei Säulen 
sind uns allen bereits gut bekannt und 
ans Herz gewachsen. Um die vierte 
Säule an unserer Schule zu erfüllen, 
hat Pater Simplice Tchoungang in die-

sem Jahr viel Frei-
zeit investiert, um 
das leerstehende 
ehemalige Brüder-
haus zu renovieren.

Am 26.05.2023, 
dem Tag des Maria 
Hilf Festes, wurde 

das Jugendhaus 
gesegnet.

Als Schulge-
meinschaft haben 
wir Don Bosco mit 
dem Lied „Padre“ 
geehrt. Jede Klasse 
hat ein Klassenfoto 
überreicht, das in 
dem Gebäude auf-
gehängt wurde.

Unser neues 
Jugendhaus bietet 
den Schülerinnen 
und Schülern viele 
Möglichkeiten.

Im unteren 
Geschoss wur-
den eine Küche 
und zahlreiche 
bequeme Sitzmög-
lichkeiten einge-
richtet. Der Raum 
ist groß genug, 
um ganze Klassen 
darin Platz finden 
zu lassen. Da die-
ser Raum seit über 

einem Jahr fertiggestellt ist, wurde 
er bereits von mehreren Klassen für 
Pizzabacken oder Spielenachmittage 
genutzt. Unser Jugendhaus bietet uns 
einen lebendigen Ort, um Zeit mitein-
ander zu verbringen, unsere Klassen-
gemeinschaften zu stärken und das 
Vermächtnis Don Boscos zu ehren.

Wir möchten allen danken, die an 
der Bereitstellung des Jugendhauses 
mitgewirkt haben. Besonders möch-
ten wir Pater Simplice danken, der viel 
seiner Freizeit aufgeopfert hat, um 
uns Schülern einen solchen neuen 
lebendigen Ort der Gemeinschaft und 
Freude zu schenken.

Magdalena Tischelmayer, 6B ■

Ein Jugendhaus – nicht nur zum Chillen – für die Don Bosco-Schülerinnen

Kurse für Kids & Teens star-
ten ab 18. September 2023 
mit Kreativer Kindertanz, Pre-
Ballett, Kids Ballett, Hip Hop 
Jazz, Breakdance.
Ab Montag, 11. September 
2023 freut sich das Mam-
borama-Team, Sie in einem 
unserer zahlreichen Kursen 
begrüßen zu dürfen!

Kurse und Klassen für Erwachsene: Salsa, Bachata, Salsa 
Ladystyle, Salsa Lady Motion, Tango Argentino, Latin Hip 
Hop, Reggaeton, Yogalates, diverse Workshops uvm. Weitere Infos und Stundenplan auf www.mamborama.at�■

Semesterbeginn im Tanzstudio Mamborama!
Nach der Sommerpause öffnet das Studio wieder seine Pforten mit all 
seinen Tanzkursen und Tanzklassen für Kids & Teens und Erwachsene.

www.ebreichsdorf.gv.at
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Am 25.7.23 haben die Pensionis-
ten Unterwaltersdorf eine Fahrt mit 
dem Twin City Liner nach Bratislava 
gemacht. Trotz schlechtem Wetter 
war es ein sehr lustiger Tag. Wir hat-

ten Glück, dass 
es ab Mittag nicht 
mehr geregnet 
hat und erst bei 
der Rückfahrt mit 

dem Schiff wieder 
geschüttet hat. 
Zum Abschluss 

waren wir noch auf ein Eis am Schwe-
denplatz, wo die Sonne uns empfan-
gen hat.� ■

PV Unterwaltersdorf mit dem Twin City Liner nach Bratislava� Brigitte Tainikar

DAS SPÖ FRAUEN-TEAM EBREICHSDORF
UND DIE VOLKSHILFE LADEN EIN IN‘s

SENIORENCAFÉ
Seniorenwohnhausanlage Ebreichsdorf, Haltgasse 3

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN
FINDEN JEDEN 3. DIENSTAG IM MONAT STATT

14 - 17 UHR
19. SEPTEMBER 2023

	 17. Oktober	 21. November

ab 11.4.2024ab 11.4.2024
bei Interesse bitte bei bei Interesse bitte bei 
Frau Spadt anmelden.Frau Spadt anmelden.
Tel.: 0650 4819810Tel.: 0650 4819810

Baroti Tünde, eine angesehene 
Masseurin aus dem vielseitigen, ört-
lichen Massageangebot in der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf, feiert heuer 
das 10-jährige Firmenjubiläum. Bür-
germeister LAbg. Wolfgang Kocevar, 
Vizebürgermeister Christian Pusch 
und Kommerzialrat Gerhard Waitz 
gratulierten der Unternehmerin zu 
ihrem Jubiläum und überbrachten ihre 
persönlichen Glückwünsche.

Seit der Gründung ihres Massa-
gestudios hat Frau Baroti Tünde das 
Vertrauen und die Anerkennung ihrer 
zahlreichen Kunden gewonnen. Mit 
viel Leidenschaft und Engagement 
hat sie ihre Dienstleistungen kontinu-
ierlich weiterentwickelt und eine treue 
Kundschaft aufgebaut, bei der sie 
sich recht herzlich für die jahrelange 

Treue bedankt. In 
ihrer Praxis bietet 
sie gemeinsam mit 
ihrem Sohn eine 
Palette an Mas-
sage- und Well-
nesstherapien an, 
die auf die indivi-
duellen Bedürf-
nisse ihrer Kun-
den zugeschnitten 
sind. Besonders zu 
erwähnen sind die 
neuartige Atem-
massage bzw. die 
Postcorona-Therapien.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar: „Es freut mich, dass Frau 
Baroti mit ihrer Arbeit dazu beiträgt, 
die Lebensqualität und das Wohlbe-

finden unserer Bürgerinnen und Bür-
ger zu verbessern. Ich wünsche ihr 
weiterhin viel Erfolg.“� ■

Massagepraxis Baroti Tünde feiert 10-jähriges Jubiläum� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Unsere erste Tour im Juli führte 
uns in die Bucklige Welt zur Kulmum-
wanderung. Start war in Grimmen-
stein im Kunstgraben. Über Wander- 
und Forstwege unterhalb der Burg 
Grimmenstein ging es zuerst zur 
Mariengrotte und weiter über Maier-
höfen zum Heurigen Zierhof, wo wir 
uns stärkten. Danach marschierten 
wir Richtung Eben zur Hubertuska-
pelle und zurück zum Ausgangspunkt.

Die zweite Wanderung war der 
Marienseer Wildwasserweg. Über 
den Themenweg Wildwasser ging es, 
vorbei am Marienseer Wasserfall, zur 
Marienseer Schwaig. Der Rückweg 
führte uns über den Wechselgraben.

Der nächste Ausflug war die traditi-
onelle Schwaigen-Wanderung. Unser 
Weg führte uns von der Steyersber-
ger Schwaig, weiter über die Kranich-
berger Schwaig, dem Dreiländereck, 
den Arabichl, vorbei am Steinernen 
Kreuz zu unserem Ziel, der Feistrit-
zer Schwaig, wo uns Hüttenwirt Heinz 
auch diesmal alle Wünsche erfüllte. 
Gut gestärkt ging es über einen 
Güterweg zurück zur Steyersberger 
Schwaig.

Die Talumwanderung über den 
Hochwechsel war eine Ganzta-
gestour, die sowohl Kondition wie 
auch Ausdauer verlangte. Start 
war in Langegg. Von hier ging es 
hinauf nach St. Peter, weiter zur 
Kampsteiner Schwaig über die 
Frauenalpe und den Schwarzen 
Herrgott zur Feistritzer Schwaig, 
wo wir unsere erste Einkehr 
hatten. Über das Dreiländer-
eck setzten wir unsere Wande-
rung auf den Hochwechsel fort. 
Die nächste Rast hatten wir auf 
der Vorauer Schwaig. Über die 
Steinerne Stiege vorbei an der 
Stoa Almhütte und dem Haller-
haus führte uns unser Weg auf 
die Mönichkirchner Schwaig und 
zurück nach Langegg.

Der Abschluss brachte uns 
nach Zemendorf im Burgenland 
zur Rundwanderung auf den 
Rohrbacher Kogel.

Wenn Sie mehr über unsere 
Wanderungen wissen wollen, 
besuchen Sie uns gerne auf der 
Homepage der Naturfreunde Weigels-
dorf–Ebreichsdorf unter:

https://weigelsdorf-ebreichsdorf.
naturfreunde.at/ueber-uns/weigels-
dorf-ebreichsdorf/wandern/ � ■

Juli im Wechselgebiet� Peter Pruckmoser



Seite 24 - Gemeindezeitung Nr. 9 / September 2023 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Das Heimatmuseum platzte aus 
allen Nähten, als wir am 5. August 
2023 knapp fünfzig sehr interessierte 
Oberösterreicherinnen und Oberös-
terreicher begrüßten.

Die angemeldeten Besucher 
waren mit dem Bus Richtung Mör-
bisch unterwegs.

Das engagierte Team der ARGE 
Heimatforschung führte durch die 
heurige Sonderausstellung „Zeitenbli-
cke-Seitenblicke“, gab einen Einblick 
in die bedeutende Textilindustrie-Ver-
gangenheit unserer Stadt, erzählte 
die Geschichte der Hutfabrik Fraen-
kel und erklärte anschaulich, wie ein 

Hut damals entstand. Der Abschluss 
fand im Raum mit zahlreichen Alltags-
gegenständen aus 
anno dazumal statt, 
wo die Besucher aus 
dem Staunen nicht 
mehr herauskamen.

Nach über 3 Stun-
den setzten unsere 
Gäste ihre Reise 
fort – mit im Gepäck: 
viele neue Eindrücke 
und Wissen über die 
große wirtschaftliche 
Bedeutung unse-
rer Stadt sowie über 

den oft schweren (Arbeits-)Alltag 
unserer Vorfahren.� ■

Besucheransturm im Heimatmuseum Ebreichsdorf� Ingrid Ilk

Das Landgasthaus „Zur Mina Tant“ 
ist ein beliebtes uriges Wirtshaus in 
Schranawand und feiert in diesem 
Jahr sein 20-jähriges Jubiläum mit 
der Inhaberin und Gastwirtin, Karin 
Huber, die stolz auf zwei Jahrzehnte 
erfolgreicher Führung ihres Familien-
betriebs zurückblickt.

Das Gebäude des urigen Gast-
hauses wurde um 1970 als Bauern-
hof errichtet. Seit wann genau es als 
Gaststätte fungiert, ist nicht bekannt. 
Sicher ist, dass es sich als ein Ort 
etabliert hat, der für herzhafte Gast-
freundschaft, kulinarische, boden-
ständige, österreichische Genüsse 
und eine gemütliche Atmosphäre 
bekannt ist. 

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
würdigte diesen besonderen Meilen-
stein gebührend und so überbrachten 

Stadtchef Kocevar 
und Vizebürger-
meister Pusch per-
sönlich ihre herzli-
chen Glückwünsche 
zum 20-jährigen 
Jubiläum und spra-
chen Frau Huber 
ihre Anerkennung 
aus, die mit außer-
g e w ö h n l i c h e m 
Engagement zum 
Erhalt eines wich-
tigen Teils der 
Geschichte des 
Ortsteils Schranawand beiträgt.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar: „Es freut mich sehr, dass 
das Gasthaus zu einem echten Juwel 
in unserer Gemeinde geworden ist 
und durch Karin mit ihrer Leiden-
schaft für exzellenten Service und ihre 
Liebe zum Detail als unverzichtbarer 
Bestandteil unseres kulturellen und 

kulinarischen Angebots in der Stadt 
erhalten bleibt.“

Das Landgasthaus Mina Tant freut 
sich auf viele weitere erfolgreiche 
Jahre und bedankt sich herzlich bei 
allen Gästen und Mitarbeitern, die 
dazu beigetragen haben, dass es zu 
einer festen Größe in der Gemeinde 
Schranawand geworden ist.� ■

Es gibt noch ein Wirtshaus „Zur Mina Tant“� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

„Zur Mina Tant“ in Schranawand feiert 
20 Jahre mit Inhaberin Karin Huber
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Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf� Christian Vlach

Sehr geehrte Ebreichsdorfer und 
Ebreichsdorferinnen,
der Sommer neigt sich dem Ende 
zu und wir blicken auf zwei doch 
sehr ereignisreiche Sommermonate 
zurück. Neben den schon fast alltäg-
lichen Routineeinsätzen im Straßen-
verkehr und durch Brandmelderaus-
lösungen in Gewerbebetrieben galt 
es im Juli und August doch einige 
spektakuläre aber auch langwierige 
Einsätze zu bewältigen. Als Beispiel 
seien dabei der Brand eines Garten-
hauses in der Piestingau, sowie ein 
Fahrzeugbrand in Weigelsdorf und 
zwei Fahrzeugbrände in Ebreichs-
dorf genannt. Auch ein zeitintensiver 
Schadstoffeinsatz sowie zwei Ein-
sätze, in denen Personen in Notlagen 
geraten waren, mussten von unseren 
Einsatzkräften abgearbeitet werden. 
Die größte Herausforderung stellte 
dann aus einsatztechnischer Sicht, 
sicherlich die Alarmierung des in Wei-
gelsdorf stationierten Teleskopladers 
der NÖ Landesfeuerwehrverbandes, 
zur Unterstützung der Unwetterein-
sätze im Bundesland Kärnten. Hier-
bei standen insgesamt 5 Kameraden 
der Feuerwehr Weigelsdorf mit deren 
Teleskoplader sowie 4 Kameraden der 
Feuerwehr Ebreichsdorf, mit unserem 
Wechselladefahrzeug mit Kran, fünf 
Tage lang ununterbrochen im Einsatz 
und unterstützten gemeinsam mit wei-
teren Kräften aus Niederösterreich die 
Kärntner Feuerwehren bei den Auf-
räumarbeiten nach dem Hochwasser-
ereignis. 

Auch die Kameradschaftspflege 
war ein wichtiger Bestandteil der 
Sommermonate und so besuchte eine 
Abordnung unserer Feuerwehr das 
Fest sowie den Festakt zum 140-Jahr-
Jubiläum unserer Partnerfeuerwehr 
Döllach in Kärnten.

Neben dieser Vielzahl an Einsät-
zen, verbunden mit der Urlaubszeit 
war es für uns wieder eine große 
Freude, dass wir Anfang 
August unser traditionel-
les Zeltfest veranstalten 
konnten und uns trotz 
des schlechten Wetters 
am Festwochenende 
eine Vielzahl an Gästen 
besuchte und zur guten 

Stimmung im Festzelt beitrugen. Wir 
bedanken uns auf diesem Wege bei 
allen Festbesuchern für Ihre Unter-
stützung, sowie bei allen Kameraden 
für die immer gute und kameradschaft-
liche Zusammenarbeit bei sämtlichen 
Einsätzen.

Sollten Sie Interesse an uns-
rer Tätigkeit haben und ein Teil des 
Teams der Feuerwehr Ebreichsdorf 

werden wollen, dann 
scheuen Sie sich nicht, 
uns zu kontaktieren oder 
uns jeden Dienstag von 
18:00 – 20:00 Uhr zu 
besuchen. � ■

Wow! Über 40 Personen radel-
ten am 13. August bei hochsommer-
lichen Temperaturen mit Dr. Ernst 
Mayer mit, um mehr über Unterwal-
tersdorf, Schranawand und Mittern-
dorf zu erfahren.

Solche Radwanderungen finden 
alljährlich zu den unterschiedlichs-
ten Themen (z.B. Geschichte, Flora, 
Fauna usw …) statt und werden vom 
Heimatmuseum Ebreichsdorf organi-
siert. Wir freuen uns bereits auf die 
nächste gemeinsame Fahrt!� ■

Radwanderung mit dem Heimatmuseum� Ingrid Ilk

Jesuitenbach in Mitterndorf

Ortsgruppe Weigelsdorf
gratuliert zum Geburtstag

im September 2023
Fr. Stefanie Fender� 75 Jahre
Hr. Reinhard Söbing� 75 Jahre
Fr. Ingeborg Frings� 91 Jahre
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Samariterladen Ebreichsdorf

Wiener Neustädter Straße 20, 2483 Ebreichsdorf
Tel.: 0664 88467660 (SamLa)

Das SamLa-Team 
freut sich auf 
Ihren Besuch!

Der SamLa bietet ein ständig wechselndes Sortiment von 
Möbeln, Spielsachen, Küchenutensilien, CDs, Schallplatten, 
Bildern, Bücher und vielem mehr. 

Öffnungszeiten 
Donnerstag	 13:00-19:00 Uhr
Freitag		 09:00-19:00 Uhr 
Samstag	 09:00-13:00 Uhr

www.samla.at, www.facebook.com/
samariterladen

Zum zweiten Mal durften wir, die 
Bürgerliste, auf dem Gelände der 
Schivizhoffen die Summafeia veran-
stalten. Das Ambiente der geschichts-
trächtigen Location war wieder herr-
lich. So kamen am Samstag, den 
15.07.2023 ab 15:00 gut 600 große 
und kleine Gäste aus allen Ortsteilen 
vorbei. Für die Kleinen gab es Ste-
ckerlbrot, Marshmallow grillen, T-Shirt 
bemalen und eine Hüpfburg. Auch 
das kleine Plantschbecken wurde bei 
der Hitze an diesem Tag gut ange-
nommen. Die DJs Villano&Greg sowie 
DJ Holger sorgten für gute Stimmung. 
Für Speis und Trank sorgten lokale 
Gastronomen und wir selbst mit einer 
Cocktailbar. Die Nachfrage nach den 

alkoholfreien Cock-
tails und jenen mit 
Alkohol war groß. 
Das Lagerfeuer, 
welches wir gegen  
21 Uhr entzün-
deten, war natür-
lich ein Highlight. 
Danke an dieser 
Stelle der FF Wei-
gelsdorf für die 
Brandwache. Wir 
planen und über-
legen bereits, was 
wir 2024 bei der 
Summafeia umsetzen könnten.

Danke an alle unsere Besucherin-
nen und Besucher aller Altersklassen, 

denn ohne euch wäre es kein Erfolg 
und auch kein so stimmungsvolles 
Fest geworden.� ■

Summafeia 2023� GR Matthias Hacker/Obmann der Bürgerliste

Im Monat August fuhren wir in die 
grüne Steiermark. Genauer gesagt 
zum Schwammerlwirt nach Kindberg. 
Der Betrieb liegt auf 1.100 m und ist 
über eine asphaltierte Straße leicht 

erreichbar. Von der Terrasse aus hatte 
man eine herrliche Fernsicht über das 
Mürztal, oder wir konnten Spazier-
gänge in der fast noch unberührten 
Natur machen.

Am späteren 
Nachmittag wurde 
die Heimreise 
beim Kirchenwirt 
in Maria Schutz 
abgeschlossen.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im September:

Hr. Franz Matejka� 75 Jahre
Fr. Charlotte Rottensteiner� 80 Jahre
Fr. Helene Sam� 84 Jahre
Hr. Josef Ofner� 85 Jahre
Fr. Maria Unger� 85 Jahre
Fr. Herta Josza� 87 Jahre

� ■

In der grünen Steiermark� Karl Heinz Stock (PV Ebreichsdorf)

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

www.ebreichsdorf.gv.at
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Wie gewohnt fand vom 11.-13. 
August unser Feuerwehrfest statt. 
Traditionell starteten wir am ersten 
Tag mit der Ö3 Disco und konnten uns 
über regen Besucherzustrom freuen. 
Der Samstag war, wie üblich, der 
gemütliche Heurigentag, an dem wir 
wieder unsere Schmankerl kredenzt 
haben. Auch an diesem Tag konn-
ten wir viele Gäste begrüßen. Der 
Sonntag begann mit der Feldmesse, 
danach folgten die Ansprachen und 
Ernennungen. Hier gab es zum ersten 
Mal ein Novum in der Feuerwehrge-
schichte unseres Bezirks und wahr-

scheinlich sogar des Landes. Erst-
malig wurde eine Ernennung mittels 
direkter Videoverbindung ausgespro-
chen. Unser Kamerad Pawel Woj-
ciga wurde während seines Urlaubes 
zum Feuerwehrkurat ernannt. Dieser 
bedankte sich mit rührenden Worten. 
Danach wurde unser bisheriger Ver-
walter, Dietmar Kietaibl, der aus pri-
vaten Gründen sein Amt niederlegte, 
zum Ehrenverwalter ernannt.

BFKDT Kersch-
baumer unterstrich 
in seiner Festrede 
besonders die Flexi-
bilität und Hilfsbereit-
schaft während des 
Katastropheneinsat-
zes in Kärnten. Auch 
Vzbgm. Christian 
Pusch ging in seiner 
Rede auf diesen Ein-
satz ein und hob die 
Zusammenarbeit der 
Feuerwehren in der 

Großgemeinde beson-
ders hervor. 

Danach folgte ein 
stimmungsvoller Früh-
schoppen mit dem 
Musikverein Ebreichs-
dorf und zum Finale 
gab es, wie gewohnt, 
unsere Tombolaverlo-
sung.

Wir bedanken uns bei allen Mitwir-
kenden und Unterstützern für ein sehr 
erfolgreiches Fest und freuen uns auf 
ein Wiedersehen bei unserem Feuer-
wehrfest 2024!� ■

www.ebreichsdorf.gv.at

Feuerwehrfest Weigelsdorf ein voller Erfolg� Josef Rubin

Hundeschule Schranawand SVÖ OG 118

BEGINN DER HERBSTKURSE
am Samstag, den 9. September 2023

Welpen und Junghunde
Kursbeginn: 9.00 Uhr, Kursgebühr: € 98,–

Anfänger und Fortgeschrittene
Kursbeginn: ab 10 Uhr, Kursgebühr: € 120,–

+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+

Auskunft: bei Kursbeginn in der Hundeschule
 oder telefonisch Hr. Rath 0650 4839963

Nähere Infos auch unter: 
www.hundeschule-schranawand.at
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Bis zuletzt war Hochbetrieb auf der 
Pottendorfer Linie. In der Nacht vom 
1. auf 2. Juli 2023 dann der Count-
down ins Finale. Um 23:02 verließ 
der letzte Personenzug Weigelsdorf 
Richtung Ebreichsdorf. Viele Gemein-
deräte sowie Vertreter von Heimatmu-
seum und Stadt- und Dorferneuerung 
und viele Ebreichsdorfer Fans waren 
gekommen, um diese Fahrt zu würdi-
gen – und für den Lokführer auch ein 
besonderes Ereignis.

Lokführer des letzten Personen-
zuges auf der alten Trasse durch die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf war Ger-
hard Weichselbaum. Geboren und 
aufgewachsen in Ebreichsdorf, fuhr er 

jahrzehntelang auf der 
Pottendorfer Linie zu 
jeder Tages- und Nacht-
zeit, seiner Hausstrecke 
eben. 1984 eingetreten 
in den Dienst der ÖBB 
steuert er seit 2016 
u.a. auch ICE-Züge auf 
der Weststrecke Wien - 
Passau.

Bei einem Besuch 
bei Bürgermeister LAbg.
Wolfgang Kocevar 
und Vizebürgermeister 
Christian Pusch schil-
derte er seine Eindrücke: 
„Ein historischer Moment! 
Als Ebreichsdorfer war es 
für mich eine große Ehre, die 
letzte Fahrt am 1.7.2023 von 
Weigelsdorf nach Ebreichs-
dorf mit 26035 S 60 durch-
führen zu dürfen. Die Potten-
dorfer Linie hat schon auch 
seine eigenen Reize und 
hat sich im Laufe der Zeit 
kaum verändert. Danke für 
die schöne Zeit, in fahrender 

H ins ich t 
auf der Pottendor-
fer Linie. 

Ich bin schon 

gespannt, wie der Zugverkehr auf der 
neuen Hochleistungstrasse ablaufen 
wird.“� ■

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf

Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Friederike Brenner
melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf

Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert Herrn Gerhard Handl 

zum 80. Geburtstag 
im September 2023.

Mutterberatungsstelle

EBREICHSDORF
Altes Rathaus

Jeden 2. Dienstag im Monat
nächster Termin: 

12. September 2023
um 14.30 Uhr

Wie es die Geschichte so will� Vzbgm. Christian Pusch
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Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar und Vizebürgermeister Chris-
tian Pusch besuchten Ende Juli das 
Ferienspiel und nahmen an einem 
Trommelworkshop mit Ray Walker 
teil. Das Ferienspiel bietet eine breite 
Palette an spannenden Aktivitäten 
und Unterhaltung für Kinder während 
der Ferienzeit.

In Anwesenheit des Bürgermeis-
ters und Vizebürgermeisters hat-
ten die Kinder die Möglichkeit, ihre 
Talente und kreative Energie durch 
den Trommelworkshop mit Ray Wal-
ker auszuleben. Seit früher Kind-
heit spielt Raymond Walker ver-
schiedenste Percussioninstrumente 
(Djembe, Congas, Bongos,…) und 
hat im Laufe der Jahre seine Passion 
zur Professionalität entwickelt. Ray-
mond Walker konnte schon mit Stars 
wie Sting, UB40, Peter Gabriel, The 
Wailers, Pato Banton und vielen mehr 
auf der ganzen Welt arbeiten. Unter 
seiner Anleitung lernten die Kinder 
verschiedene Schlagzeugtechniken 
und hatten viel Spaß dabei, gemein-
sam Musik zu machen.

Das Ferienspiel 
in Ebreichsdorf bie-
tet den Kindern ein 
breites Spektrum 
an Aktivitäten, um 
ihre Sommerferien 
aktiv und unterhalt-
sam zu gestalten. 
Neben musikali-
schen Workshops 
werden auch 
sportliche Aktivitä-
ten, kreative Work-
shops, Ausflüge 
und vieles mehr 
angeboten. Viele Angebote wurden 
schnell gebucht, wie zum Beispiel die 
Fackelwanderung, der Zeichenwork-
shop, das Stand-up-Paddeln, das Kin-
der Yoga, der Kochkurs, das Zeltlager 
und das Fahrtechniktraining mit dem 
Rad, um nur einige zu nennen.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar betonte bei seinem Besuch 
die Bedeutung von solchen Ferien-
angeboten für die Entwicklung der 
Kinder. „Es ist wichtig, den Kindern 
während der Ferienzeit verschiedene 

Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung 
zu bieten. Das Ferienspiel in Ebreichs-
dorf ermöglicht es den Kindern, sich 
sportlich zu betätigen, kreative Fähig-
keiten zu entdecken und neue Erfah-
rungen zu sammeln. Ich bin stolz 
darauf, dass unsere Gemeinde sol-
che vielfältigen Angebote für unsere 
Kinder bereitstellt und dies auch jedes 
Jahr so gut angenommen wird“, sagte 
er.� ■

Zu Besuch bei den Kindern des Ebreichsdorfer Ferienspiels� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Am 21.06.2023 versammelten sich 
alle SchülerInnen des Don Bosco-
Gymnasiums motiviert auf dem Sport-
platz.

Unter blauem Himmel fand zu 
Beginn der Olympic Day-Run statt, 
der an die Gründung des Internatio-
nalen Olympischen Comites am 23. 
Juni 1894 erinnern soll. Beinahe 150 
LäuferInnen gingen in den Kategorien 
1.-3. bzw. 4.-6. Kl. an den Start (die  
8. Klassen schwitzten andernorts bei 
der Mündlichen Matura, die 7. Klas-
sen absolvierten ihr Sozialprojekt).

Danach gab es je nach Schulstufe 
unterschiedliche Bewerbe: Völkerball, 
Ball-über-die-Schnur, Fußball und 
Beachvolleyball. 

Ein wunderbares Buffet wurde von 
Herrn Labner, den Lehrkräften und 
SchülerInnen bereitgestellt.

Am Ende des Vormittags gab es 
nochmals ein Stimmungshoch bei 
der Siegerehrung, weil die Schüler-

Innen die Chance 
hatten, bei der 
Olympia-Quiz-Ver-
losung gezogen 
zu werden oder 
einen der Haupt-
preise mit nach 
Hause nehmen zu 
dürfen, die unter 
den 2000m-Läu-
ferInnen vergeben 
wurden.

H e r z l i c h e n 
Dank dem Absol-
ventInnen-Verein 
für das Sponsoring der Hauptpreise, 
dem Elternverein für die Quiz-Preise 
und dem Schulverein für die gesunde 
Jause!

Die SiegerInnen beim 2000m 
Olympic Day-Run:

1.-3. Klassen Mädchen: 1. Tomat-
hea Goy, 2. Hannah Schön, 3. Dana 
Höld und Lara Leßnig

1.-3. Klassen Burschen: 1. Daniel 
Podoschek, 2. Kilian Riedenauer und 
Daniel Ivanov

4.-6.-Klassen Mädchen: 1. Lena 
Chen-Hackel und Sara Heimgartner, 
3. Magdalena Riedenauer

4.-6.-Klassen Burschen: 1. Lukas 
Ribisch, 2. Tim Pointinger und Johan-
nes Kozisek� ■

Sportfest am Don Bosco-Gymnasium� Hannah Lukele und Jasmin Mayer, 6a

Der 16-jährige Weigelsdorfer 
Raphael Rennhofer folgt seiner Lei-
denschaft, dem Motorsport schon seit 
er 8 Jahre alt ist. Begonnen hat alles 
im Kartsport, in dem er bereits Meis-
tertitel in Österreich und Deutschland 
gewinnen konnte. Nun ist das deut-
sche Team PROSport Racing auf ihn 
aufmerksam geworden, er hat bei 
einer Testfahrt bleibenden Eindruck 
hinterlassen und bekommt jetzt die 
Chance, im Aston Martin Vantage 
GT4 die verbleibenden 4 Rennen der 
ADAC GT4 Germany zu bestreiten. 

Diese Serie fährt im Rahmenpro-
gramm der DTM und wird live auf 
Sport 1 übertragen: 5.-6.8. Nürburg-
ring, 19.-20.8. Lausitzring, 9.-10.9. 
Sachsenring, 21.-22.10. Hockenheim-
ring.

Wenn Sie das junge, aufstrebende 
Talent unterstützen möchten, bitte 
gerne um Info an

Gabriele.rennhofer@gmx.at

Viel Spaß und Glück, Raphael!! � ■

Raphael Rennhofer startet in der ADAC GT4 Germany� Gabriele Rennhofer
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Steinerne Hochzeit
Maria und Franz Radosztics, Weigelsdorf
Goldene Hochzeit
Auguste und Rudolf Körper, Unterwaltersdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im September 2023

Herzlich
Willkommen 

Daniel wurde am 3.4.2023 in Mödling 
geboren und wohnt in Unterwaltersdorf. 
Seine Eltern und sein großer Bruder 
Julian freuen sich sehr. 

96 Jahre
Elisabeth Dewath, Ebreichsdorf
95 Jahre
Barbara Landrichter, Ebreichsdorf
92 Jahre
Rosina Glatz, Ebreichsdorf
Franz Köppel, Ebreichsdorf
91 Jahre
Ingeborg Frings, Weigelsdorf
Ada Höglinger, Ebreichsdorf

80 Jahre
Elfriede Maria Doppler, Ebreichsdorf
Gerhard Handl, Unterwaltersdorf
Erich Harter, Ebreichsdorf
Karl Huber, Schranawand
Ingeborg Öhlerer, Ebreichsdorf
Charlotte Rottensteiner, Ebreichsdorf

Unser Sohn, Mattheo, wurde am 
13.7.2023 um 18:08 Uhr in Mödling 
geboren. Mit einem Gewicht von nur 
2456g und einer Größe von 45cm kam 
er zwar 6 Wochen zu früh auf die Welt, 
jedoch zum Glück gesund und munter.

Olivia Rotter wurde am 26.07.2023 um 
03:59 Uhr mit 3.540 Gramm und einer 
Körpergröße von 50 cm in Mödling 
geboren.
Die Eltern Barbara und Dominik Rotter 
und der große Bruder Finn aus Unter-
waltersdorf freuen sich von ganzem 
Herzen über die Geburt von Olivia. 

Am 25.7.2023 wurde im Rathaus 
Ebreichsdorf ein festlicher Abend der 
Erinnerungen und Geselligkeit gefei-
ert. In einer geselligen Atmosphäre 
wurden die Jubilare von Bürgermeis-
ter LAbg. Wolfgang Kocevar persön-
lich willkommen geheißen. Mit einer 
herzlichen Gratulation zur Erreichung 
des hohen Alters und der besonde-
ren Hochzeitsjubiläen überreichte der 

Stadtchef Ehrengeschenke. Unter 
den Gästen waren vier strahlende 
Vierfach-Jubilare im Alter von 80 Jah-
ren, eine beeindruckende Person, 
die ihr 90. Lebensjahr erreichte, drei 
erstaunliche 92-Jährige sowie eine 
goldene, eine diamantene und sogar 
eine Gnadenhochzeit mit unglaubli-
chen 70 Ehejahren. 

Gemeinsam mit den Vertretern 
des Gemeinderats wurden den Jubi-
laren und ihren Begleitungen auf dem 

Empfang Sekt, Brötchen und Kuchen 
gereicht. Die regelmäßig stattfin-
denden Jubiläumsempfänge im Rat-
haus bieten den Jubilaren eine Platt-
form zum Austausch untereinander 
sowie mit den Vertretern der Politik. 
Es ist immer eine nette Gelegenheit, 
Geschichten und Erfahrungen zu tei-
len und Erinnerungen aufzufrischen. 

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 

Kocevar betonte die Bedeutung 
solcher Veranstaltungen, um das 
Zusammengehörigkeitsgefühl in der 
Gemeinde zu stärken und verdiente 
Bürgerinnen und Bürger angemessen 
zu ehren. Er freute sich darüber, dass 
die Jubilare die Gelegenheit genos-
sen, in einem festlichen Rahmen in 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf auf 
ihr Jubiläum anzustoßen und sich mit 
den Verantwortlichen der Stadt aus-
zutauschen.� ■

Jubiläumsempfang im Rathaus� Stadtgemeinde Ebreichsdorf



Klasseneinteilung
w/m Knirpse	 2018 und jünger	 400m
w/m U8	 2016 – 2017 	 1.100m
w/m U10 	 2014 – 2015	  1.100m
w/m U12	 2012 – 2013 	 1.100m
w/m U14 	 2010 – 2011 	 1.100m
w/m U16 	 2008 – 2009 	 3.300m
w/m U18 	 2006 – 2007 	 3.300m
w/m U20 	 2004 – 2005 	 10.000m
w/m Hauptklasse	 1994 – 2003 	 10.000m
w/m AK 30 	 1984 – 1993 	 10.000m
w/m AK 40 	 1974 – 1983 	 10.000m
w/m AK 50 	 1964 – 1973 	 10.000m
w/m AK 60 	 1954 – 1963 	 10.000m
w/m AK 70 	 1953 und älter 	 10.000m
w/m Hobbylauf		  3.333m
w/m Volkslauf		  6.666m
w/m Nordic Walking 		  6.000m

Zeitplan
Startnummern- und Chipausgabe ab 7.30 Uhr	
Knirpselauf 9.00 Uhr, U8 + U10 9.10 Uhr, 
U12 + U14 9.20 Uhr, Nordic Walking 9.35 Uhr, 
U16, U18, Hobby-, Volkslauf und Hauptlauf 9.45 
Uhr, Siegerehrung 12.00 Uhr

Anmeldung online unter https://my.raceresult.com/249284/registration oder 
www.ebreichsdorf.gv.at oder per Fax +43 (0)2254/72218-290


